
Die „Haltestelle“ bietet für Polizistinnen und Polizisten 
aber auch alle anderen Mitarbeitenden in der Polizei die 
Möglichkeit einer Auszeit im Kloster.
Durch diesen Aufenthalt können Sie in einem geschütz-
ten Rahmen Kraft schöpfen, sich im Leben neu orien-
tieren, neuen Halt fi nden. Die „Haltestelle“ können Sie 
in und/oder nach schwierigen berufl ichen oder priva-
ten Situationen aufsuchen. Das könnte beispielsweise 
sein bei schweren Erkrankungen von Ihnen oder von 
Angehörigen, nach der Trennung von Partnerin oder 
Partner, nach einem (familiären) Todesfall, bei fi nanzi-
ellen Schwierigkeiten, bei Folgen von Fehlern, oder bei 
(gleichzeitig oder kurz hintereinander auftretenden Ge-
schehnissen), bei denen das Erleben von Ohnmacht und 
Hilfl osigkeit in einer Lebenskrise mündet,…

In Krisen kann es gut tun aus der bisherigen Umgebung 
herauszukommen und innezuhalten, um eine neue 
Sicht der Dinge zu bekommen. 
Die „Haltestelle“ kann helfen, die konkreten nächsten 
Schritte zu überlegen und einzuleiten. 

Der 1 bis 2 wöchige Aufenthalt im Kloster Heiligkreuztal 
ist geprägt durch einen festen regelmäßigen Tagesab-
lauf von Mahlzeiten, Gebet, Schlafen, Bewegung, Stille, 
Nachdenken und Gespräch. Eine individuelle Begleitung 
erfolgt durch die katholischen Polizeiseelsorger.

Für die „Haltestelle“ können Sie entweder Urlaub neh-
men, von Ihrem/Ihrer Arzt/Ärztin eine Krankmeldung, 
oder von Ihrem/Ihrer Vorgesetzten eine Dienstbefrei-
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ung erhalten. In den ersten beiden Fällen kann Ihr Auf-
enthalt vertraulich sein; im letzten Fall bedarf es einer 
Absprache mit Ihrer Dienststelle. Ein Aufenthalt in der 
„Haltestelle“ ist kurzfristig möglich. Die anfallenden 
Kosten übernimmt die Polizeiseelsorge in Kooperation 
mit der Polizeistiftung Baden-Württemberg. Sie können 
eine Kostenbeteiligung beisteuern.

Die Klosteranlage, im Jahr 1227 von ehemaligen Zis-
terzienserinnen erbaut, ist eingebettet in eine herrliche 
Landschaft von Wiesen, Äckern, Wäldern und Seen. 
Rund ums Kloster gibt es viele Wanderwege.
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